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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«OOC*

Samstag , den 5. September 1896.

Altteilung J3 Melbc Abollllmentskartellj . 2 « Alwnnrments - Vorstellung.

Das
Glöckchen des Eremiten.

Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen des Loeroy und Cormon.
Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von Stinte Maillart.

Regie: Herr Schön.

P e r f o tt e n:
Thibaut , ein reicher Pächter Herr Bussard.
Georgette , seine Frau Fräulein Noö.
Belamy , Dragoner -Unteroffizier Herr Pokoruy.
Sylvain , erster Knecht des Thibaut Herr Nosenberg.
Rose Friquet , eine arme Bäuerin Frau Brehm.
Ein Prediger Herr W. Beyer.
Ein Dragoner -Lieutenant Herr Ludwig.
Ein Dragoner Herr Bösch.
Ein junges Mädchen Fräulein Meyer.
Baucrit I &cvr  Henrich.^ aueut  i Herr Goldstein.

Bauern . Bäuerinnen . Dragoner . Protestantische Flüchtlinge.
Dic Sccnc spielt in einem französischen Gebirgsdorfe unweit der Savoyischen Grenze im Jahre 1704 gegen daö

Ende des Cevennen-Krieges.
Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 it. 12, und Abeuds im Vestibül zu habeu.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung:  6 Uhr.
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Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geldangenommen.
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von11—1 Uhr und an der Abendkasse statt.
Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoslhcater(soweit nicht  Vorverkauf  stattfindet)

nimmt das Vormerkbürean jeweils von 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Rachmittags
bis längstens 12 Uhr Mittags des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tageö — nnd zwar
nur  an  Werktagen  entgegen. Bei schriftlicher Bestellung ist der Betraa für die gewünschten Karten
und die Vormerkgebühr(35  9%  für jede Karte) sowie5 9 1/.  für eine Antwortpostkarte durch Post¬
einzahlung au das Vormerkbürean einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 6. September. Erste Vorstellung außer Abonnement.
Die Meistersinger von Nürnberg.  In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Es wird zur Kenntuiß des Publikums gebracht, daß die auf Grund der im Laufe dieses Sommersgemachte» Vormerkungen bezüglich des Theater-Abonnements ausgelegten Zutheilungsscheine, welche bis jetzt
noch nicht abgeholt und unterschrieben bezw. eingelöst sind, mit dem 12. ds. Mts . verfallen, worauf überdie betreffenden Plätze definitiv anderweitig verfügt wird.

Karlsruhe , den 4. September 1896.
General -Direktion des Grosch. Uoftheatero.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schcn Hofbuchdruckerel. Nachdruck  verboten.
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